
Seniorennachrichten  

Liebe Seniorinnen und Senioren 
 

 

Im Internet und in 

Sozialen Netzwerken 

kursiert viel fragwür-

dige Werbung für 

Geldanlagen rund um 

Kryptowährungen wie 

Bitcoin, Ethereum & Co. Oft wird eine sehr hohe 

Rendite versprochen. Meist bleibt aber völlig unklar, 

womit man dabei Geld verdienen soll und was das 

Geschäftsmodell ist.  Betrug ist nicht auszuschließen. 

 
1. Geschäftsmodelle sind unklar,  Kryptowährung-

Anbieter sitzen oft im Ausland 
2. Neues Motto, alte Masche: Schneeballsysteme 
3. Investitionen in Kryptowährungen sind hoch-

riskant 

Ihre Erfahrungen sind wichtig! 

Für die Marktbeobachtung aus Verbrauchersicht 

können Ihre Informationen und Ihre Erfahrungen sehr 

wertvoll sein: Die Marktwächterexperten der 

Verbraucherzentralen Hessen untersuchen aktuelle   

Beschwerden zu knapp 20 verschiedenen Anbietern 

und sechs unterschiedlichen Währungen.  Sie suchen 

Ihre Fälle aus den Bereichen Digitaler Markt.  

Verbraucher beschweren sich zunehmend über 

Anbieter, die mit Geschäften zu Bitcoins, Ethereum, 

Ripple, Cardano und anderen Kryptowährungen in 

dubiose Investionen locken.  
 
Auch in unserer Region sind Menschen Opfer von 
Kryptowährungen geworden. Sind auch Sie ein 
Betroffener dann finden Sie im Internet unter 
 

verbraucherzentrale.de 
 

wertvolle Hilfe.  

 

 

Gerade Rentner sind eine beliebte Zielgruppe für 
vermeintlich preiswerte Ausflugsfahrten – die 
sich dann als Verkaufsveranstaltung entpuppen, 
bei der mit psychologischem Druck der Kauf von 
Medikamenten oder Reisen erzwungen werden 
soll. Die angebotenen Produkte werden meist 
als tolle Innovation, einmalige Gelegenheit oder 
sagenhafte Schnäppchen angepriesen – sind 
aber in der Regel überteuert und/oder 
minderwertig.  
 
Genauso manipulativ gehen Drücker vor, die an 
der Haustür aggressiv für Abos, Spenden oder 
kostenpflichtige Mitgliedschaften werben.  Sie 
agieren bewusst aufdringlich und wenden 
psychologische Tricks an, um Ihnen letztlich eine 
Unterschrift abzunötigen. 

 

Wer hat nicht schon 
davon geträumt, bei 
einer Lotterie oder 

einem 
Preisausschreiben das 
„große Los“ zu ziehen? 
Wenn Ihnen allerdings 
ein Gewinn per Telefon 
oder E-Mail 

angekündigt wird, so sollte dies Ihr Misstrauen 
wecken. Vor allem dann, wenn für den Erhalt 
des Gewinns Geld bezahlt werden soll.          

   Informationen unter: www:  WEISSER RING.de 

Kontakt:  Elly und Liliane Albaner, Seniorenbeauftragte, SeniorTrainerin, 
Leitung:  WEISSER RING Außenstelle Ansbach Stadt und Kreis, Telefon: 09802 / 312   

 

 


